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„Summertime, and the living is easy“, irgendwie lebt es sich tatsächlich leichter im Sommer:  

Hitze, ab und zu ein Gewitter, lange, helle Tage, Feste, in den Gärten wird gegrillt, Urlaubszeit….. 

Abwechslungsreich, arbeitsreich, bunt und turbulent wie dieser Sommer ist auch der Weg zum 

Hospiz:  

 

Kinderfest in Gündringen 10.06.2017 

Die erste Sommerparty für Groß und Klein war eine rundum gelungene Veranstaltung, auf die Beine 

gestellt von Charity Events Nagold.  

Nachdem Motto „Gutes tun soll Spaß machen“ wurde in Gündringen gespielt und gefeiert:  

 

Die Organisatoren um die Vorsitzenden 

Patrick Walz und Roberto Schilirio hatten 

rund um die Gemeindehalle in Gündringen 

für eine tolle Mischung aus Kinderfest am 

Nachmittag und Sommerparty mit Live Musik 

für die Großen am Abend gesorgt. 

 

 

 

 

Bilderbuchwetter, fröhliche Kinder, gutgelaunte Eltern, kreative Mitmachaktionen, mittendrin 
S´Fritzle vom VFB, Live Musik, Sommerparty....  

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich  
bei all den vielen Helfern,  
die mit ihrem Einsatz,  
ihren Ideen zum Gelingen dieses  
großartigen Festes beigetragen haben!  
Unser besonderer Dank  
geht an Patrick Walz, Roberto Schilirio 
und das Vorstandsteam  
von Charity Events Nagold! 
 
Eine klasse Truppe!  
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Das Ergebnis konnte sich ebenfalls sehen lassen. Wie bei den letzten Veranstaltungen haben die 

Macher von Charity Events mehrere Institutionen unterstützt:  

den Kindergarten Gündringen, den Förderverein für krebskranke Kinder in Tübingen und uns. Wir 

durften sogar zwei Schecks in Empfang nehmen: einen vom Erlös des Kinderfestes und der Party, der 

zweite war von den Einnahmen des Glücksrades beim Kinderfest. 

 
 

 

27.05.2017 Benefizveranstaltung der Jahrgangsstufe 2 der Altenpflegeschüler der Annemarie 

Lindner Schule 

Bereits im Mai, ebenfalls bei sommerlichen Temperaturen war die Benefizveranstaltung der 

Altenpflegeschüler im 2. Ausbildungsjahr der Annemarie Lindner Schule. Sie hatten sich mächtig ins Zeug 

gelegt und gleich einen ganzen Benefiznachmittag in der Schule organisiert: 

Kinderschminken, ein Auftritt von Josua Schwab, Bücherflohmarkt, eine Tombola mit attraktiven Preisen 

und ein riesiges Kuchenbuffet waren nur einige der Highlights des Nachmittags!  

Was diese Klasse auf die Beine gestellt hat ist grandios, ins besonders wenn man bedenkt, dass sie alles 

neben Schule und 100% Arbeit in einer Altenpflegeeinrichtung gestemmt haben!!!!!  
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Das Ergebnis ließ sich sehen: 

3813,43 Euro!! 

Auf diese hochengagierte, motivierte Truppe  

können die Schule  

und ihr Klassenlehrer Florian Frank stolz sein 

...und wir sagen  

 

 
 

 

für diese großartige Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden, Spenden, Spenden, Spenden, Spenden…… 

 

Dank der vielen engagierten, ehrenamtlichen und unentgeltlichen Helferinnen und Helfern  
kann das Café für Effringen bereits auf ein 4-jähriges Bestehen blicken. 
Die frisch gebackenen Kuchen werden auch in diesem Jahr wieder zu jedem Öffnungstag von den fleißigen 
Bäckerinnen gespendet.  
In der letzten Vorstandssitzung des Cafés wurde beschlossen, dass bereits in der ersten Hälfte des Jahres 
2017 unser Projekt stationäres Hospiz wieder mit einer Spende unterstützt wird.  
………………………………….400 Euro wurden für das Hospiz „erbacken“ und gespendet! 
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Die Großbäckerei K&U hat uns 5000 Euro  

für die Einrichtung des Hospizes gespendet.  

Die Mittel sind aus der Aktion „helfen helfen“, 

für die Mitarbeiter freiwillig  

auf ihr Trinkgeld verzichten.  

Corinna Krefft-Ebner  

 

von der K&U Ausbildungsleitung  

hat uns den Scheck überreicht.! 

 

 

 

 

 

          

          

          

Familie Rentschler hat die Pfandbonbox geleert          

und wir durften wieder einen Scheck bei Edeka abholen!          

          

          

sind seit dem letzten Mal zusammengekommen.          

          

          

          

          

          

Wer sich gerne beteiligen möchte:          

die Sammelbox ist           

neben dem Flaschensammelautomaten 

der Edeka Filiale in Nagold.          

 

 
          

                                  
         

für die vielfältigen, kreativen, 
großzügigen Unterstützungen die uns 
zu Teil werden. 
 
 

Das stationäre Hospiz  
und die kranken Menschen 
werden ihre Hilfe immer 
brauchen, Jahr für Jahr!! 
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Auch so können sie uns unterstützen: 
 

Wenn sie Kunde bei Amazon sind, können Sie dort einkaufen und dabei Gutes tun! 
Das ist möglich. Wir sind jetzt auf smile.amazon.de registriert. Bei diesem Programm werden 0,5 % des 
Einkaufwertes an uns gespendet, wenn ihr uns auswählt.  

 
So funktioniert es: 
 Dazu Amazon über smile.amazon.de aufrufen 
 "Verein Stationäres Hospiz Region Nagold e.V."  

als zu fördernden Verein auswählen 
 und wie gewohnt einkaufen! 

 
 
 

Es ist uns wichtig, bei vielen Gelegenheiten über die Möglichkeiten hospizlicher Arbeit und 

ganz besonders über das stationäre Hospiz zu informieren.  

 

21.06.2017 Kreisseniorentag auf der Gartenschau in Bad Herrenalb 

Gerne haben wir am Kreisseniorentag  
auf der Gartenschau in Bad Herrenalb teilgenommen  
und unseren Informationsstand  
auf der Schweizerwiese aufgebaut.   
Mit von der Partie waren  
der Pflegestützpunkt und die AOK 
mit ihren Ständen. 

 

Es war ein hochsommerlich- heißer Tag …… 
so kamen unsere neuen schicken Hospizbrillen  
zum Einsatz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Newsletter / August 2017 
 

6 

 
19.07.2017 Vorstellung der Hospizpläne in der Öffentlichkeit 

Es war ein ganz besonderer, aufregender Tag für uns. Am 19.07.2017 stellten wir zum ersten Mal die 
Pläne für "unser stationäres Hospiz St. Michael" der interessierten Bevölkerung vor.  

 

Die Veranstaltung fand 
im Kath. Gemeindezentrum St. Michael statt,  
dort, wo das Hospiz gebaut wird.  
Mit dabei waren Dekan Holger Winterholer,  
Eva Sorg von der St. Elisabeth Stiftung,  
Svenja Hanitzsch und Michael Stikel 
vom Architekturbüro Stikel  
und natürlich wir.  
Moderiert wurde der Abend  
von Lothar Schubert aus Rottenburg. 

 

 

Neugewählte Beisitzer 
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurden  
Dr. Hermann Wulzinger aus Bad Teinach-Zavelstein   und Claus Unger aus Freudenstadt  

 

 

 

 

 
 
 

als Beisitzer gewählt. Wir haben sie ins Fotostudio geschickt. Nun ist das Gruppenfoto unseres 
derzeitigen Vereinsvorstandes und der Beisitzer wieder auf dem aktuellen Stand. 
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Das stationäre Hospiz in Nagold ist ein weiteres palliatives Angebot für sterbende Menschen und ihre 
Angehörigen in unserer Region. Es ist eine Ergänzung und nicht Konkurrenz zu den seit Jahren 
erfolgreich und zuverlässig arbeitenden ambulanten Hospizgruppen. 
Umso mehr freut es uns, dass sowohl die ambulante Hospizgruppe Freudenstadt als auch die 
ambulante Hospizgruppe Calw Benefizveranstaltungen organisieren, deren Erlös für den Aufbau des 
stationären Hospizes in Nagold bestimmt ist. 

Was für schöne Zeichen der Solidarität! 

Zu diesen beiden Benefizveranstaltungen laden wir bereits heute ganz herzlich ein und freuen uns 
mit den Veranstaltern auf viele Gäste, gute Gespräche und weitere gute Vernetzung und Kontakte : 

22.09.2017 Veranstaltung zum 25jährigen Bestehen des ambulanten Hospizdienstes Freudenstadt 
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Organisiert von der ambulanten Hospizgruppe Calw: 

Donnerstag, 5. Oktober, 20 Uhr, Aureliuskirche in Hirsau 

„Siehst du, so geht’s in der Welt“ -  

Was Märchen uns über die Kunst des Lebens und die Kunst des Sterbens sagen 

Benefizveranstaltung mit Stephanie Haas, Lesung , 

und Christoph Haas, Rahmentrommel, Muschelhorn, Gong und  Perkussion,  

zugunsten des Stationären Hospizes in Nagold 

Märchen wagen sich mutig an alle Lebensthemen. Sie scheuen auch vor dem Tod nicht 

zurück. Der kommt sogar als freundlicher Gevatter daher und verspricht, das Kind des armen 

Vaters reich und berühmt zu machen. Denn, so sagt er, „wer mich zum Freunde hat, dem 

kann’s nicht fehlen.“ Diese Botschaft ist groß. Die Märchen wissen, dass zwischen Himmel 

und Erde noch andere Gesetze herrschen als die, die der Mensch gemacht hat. Sie erzählen 

vom Leben, so wie es ist. Es gibt wunderbare Überraschungen und große Geheimnisse.  

 

Diese Botschaft des Abends mit Stephanie und Christoph Haas, die als Ensemble Cosmedin 

schon einige Male in der Konzertreihe Sankt Aurelius zu erleben waren, passt wunderbar zur 

Arbeit eines Hospizes, in welchem ja Menschen in ihrer letzten Lebensphase begleitet und 

versorgt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So ergeht herzliche Einladung zu dieser „Musikalischen Lesung“  

zu Gunsten des Stationären Hospizes in Nagold.  

Der Eintritt ist frei, um großzügige Spenden wird gebeten. 


